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HERZLICH WILLKOMMEN IM 
NATURPARK BERGISCHES LAND

Wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, besonderer  

Wasserreichtum mit 17 Talsperren, gesundes  

Klima sowie kulturelle & biologische Vielfalt 

machen den Naturpark Bergisches Land zu einem 

einzigartigen Lebens- und Erlebnisraum.

Mit seiner Fläche von rund 2.027 km2, zwischen 

Wupper und Sieg, bzw. dem Sauerland und Köln 

gelegen, zählt der Naturpark zu den Nationalen 

Naturlandschaften Deutschlands. Naturparke 

setzen sich für eine nachhaltige regionale Ent-

wicklung ein. Sie bewahren und entwickeln Natur 

und Landschaft mit und für Menschen. 

Viel Spaß 

im Naturpark Bergisches Land

FREIZEITTIPPS IM BERGISCHEN LAND

Neben zahlreichen gut ausgeschilderten Wander- 

wegen gibt es im Bergischen Land viele weitere  

Möglichkeiten, die Region zu entdecken. Eine 

Radtour auf stillgelegten Bahntrassen, der Weit-

blick von einem Aussichtsturm oder eine leckere 

Bergische Kaffeetafel sind nur einige Beispiele. 

Unter www.dasbergische.de finden	Sie	vielfältige	 

Tipps	für	Ihren	nächsten	Ausflug	sowie	Broschüren	 

mit den passenden Informationen zum Download 

und zur kostenlosen Bestellung.

WÄLDER.  WIESEN. WEITBLICK.

Unterwegs auf rund 360 km markierten Wander-

wegen bieten sich im Ferienland Reichshof vielsei-

tige Freizeitmöglichkeiten. Informationen hierzu 

sowie Einkehrmöglichkeiten, unser Gastgeberver-

zeichnis und ausreichendes Kartenmaterial erhal-

ten Sie unter www.ferienland-reichshof.de und in 

der Kur- & Touristinfo in Eckenhagen.

1  

Die Branscheider Wacholderheide in der Blüte-

zeit. 

2  

Der abwechslungsreich angelegte Kurpark bringt 

Entschleunigung für Gäste, Patienten und An-

wohner.

3  

Landschaftliches Idyll mit Blick auf Hähnen. 
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ZU DEN FOTOS

Wanderparkplatz
ECKENHAGEN

50° 59‘ 24,39‘‘ N 7° 42‘ 3,97‘‘ O

Landwehrstraße, 51580 Reichshof-Eckenhagen

Der Name Landwehr entstand im Mittelalter und bezeichnet eine Grenzbefestigung 

meist kleinerer Gebiete aus Wällen, Gräben und Buschwerk.  Landwehren wurden 

zum Schutz gegen Angriffe feindlicher Truppen errichtet. So gab es sie früher auch 

rund um Eckenhagen. Übrig geblieben sind nur wenige Teilstücke, wie beispielswei-

se links des Weges an der Waldgrenze, in Richtung des Bergischen Streifzugs Nr. 12. 

Wer hier sehr genau hinschaut, kann die einstigen Spuren noch erahnen.

Heutzutage bedürfen besiedelte Flächen keinem besonderen Schutz. Umso bedeu-

tender ist nun die Bewahrung der vorherrschenden Kulturlandschaft mit der unter 

Naturschutz stehenden Wacholderheide. Ein 5,5 km langer Rundwanderweg lädt 

dazu	ein,	eine	der	letzten	verbliebenen	Heideflächen	im	Oberbergischen	zu	ent-

decken. Fünf Infotafeln erläutern die Geschichte dieses immergrünen Baumes, der 

noch vor 200 Jahren weite Teile des Bergischen Landes prägte.

Auf dem Wacholderweg verläuft auch ein Teil des Bergischen Panoramasteigs. 

Folgt man diesem, gelangt man nach einem kurzen Aufstieg zum 500 Meter hoch 

gelegenen Ort Blockhaus. Hier erwartet den Wanderer an klaren Tagen ein beein-

druckender Ausblick bis in die Eifel und das Siebengebirge.  

1991 wurde Eckenhagen erstmals das Prädikat „Heilklimatischer Kurort“ verliehen. 

Schon wenige Tage im Heilklima bringen Entspannung für Körper und Seele. Gute 

gesunde Luft erwartet den Wanderer auch auf einem der fünf Heilklimawander-

wege, zwischen 4,0 und 9,3 km Länge. Hierfür folgt man einfach der separaten 

Ausschilderung in der Natur.

Im Anschluss daran lohnt sich ein Besuch des Kurparks. Patienten, Gäste sowie 

Anwohner	finden	dort	einen	Platz	zum	Entspannen	und	Abschalten.	Der	Park	ver-

bindet das Klinikgelände mit der Ortsmitte von Eckenhagen und ist barrierearm 

begehbar. Die offen gestalteten Wiesen- und Beetanlagen bieten einen wunder-

schönen Blick auf das große Feuchtbiotop im Inneren des Parks; ausreichende 

Sitzmöglichkeiten in Form von Waldsofas, Ruhebänken oder Steinformationen 

laden zum Verweilen ein. 

Weitere Sehenswürdigkeiten sowie Freizeitmöglichkeiten im Ort bieten die Evan-

gelische Barockkirche, das Bauernhofmuseum, der Affen- und Vogelpark mit In-

doorhalle, die monte mare Saunalandschaft mit Hallenbad, der Pumptrack, das 

Puppen- und Mineralienmuseum und der Minigolfplatz.

Die Landwehr – zum Schutz von Land und Landschaft

ECKENHAGEN UND DAS NATURSCHUTZGEBIET PUHLBRUCH

In den späten Sommermonaten um August bis September 

erblüht die Wacholderheide in herrlich violetten Tönen. Zu 

dieser Zeit lohnt sich ein Spaziergang auf dem Streifzug Nr. 

12 besonders.

Der Ausblick vom Aggerberg

Gestartet am oberen Eingang des Zöper Wegs, folgt man 

den Schildern des „Heilklimaweges 1“. Nach wenigen 

Gehminuten durch den Heilklimatischen Kurort Eckenha-

gen	erreicht	man	erste	Weide-	&	Wiesenflächen.	Wenige	

Schritte weiter wartet ein Waldsofa am Aggerberg auf pau-

sierende Wanderer, die den Panoramablick auf das schmu-

cke Örtchen genießen möchten. 
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